
 

  

 

   

  

   

Am Montag reist die Gruppe an. Erst einmal wird das Gelände erkundet, Lehr-
kräfte und Trainerteam besprechen letzte Details. Alle treffen sich zur ersten 
gemeinsamen Mahlzeit, das Programm wird besprochen und der erste Tag 
geplant.  
Am Nachmittag steht der Aufbau des Camps an, es wird eingekauft, Zelte auf-
gestellt etc. Mit einigen erlebnispädagogischen Aktionen erfolgt anschließend 
der Einstieg ins Team. Das Abendessen wird von den Schülern gekocht und der 
weitere Abend bietet Zeit und Raum für Spiele und Freizeit.

MONTAG  |  Ankommen

Ausgangspunkt des Trainings ist die in der Schule durchgeführte Umfrage zur 
Klassengemeinschaft. Über die Woche werden immer wieder Übungen und 
Runden die sozialen Themen der Klasse behandeln.  
Noch am Vormittag werden die Boote abgeholt, in das Material eingewiesen 
und erste Paddelschläge geübt. Zwei Bootstypen (Kajak und Kanadier) sind - 
auch parallel - möglich. Fachsportliche Übungen und das Kentertraining hel-
fen, sich mit den neuen Sportgeräten vertraut zu machen und Sicherheit zu 
gewinnen. Eine erste kleine Tour steht am Nachmittag an.

DIENSTAG  |  Kooperation

Nun soll es nur noch auf dem Wasser weitergehen. Spiele zum Erlernen spezi-
fischer Paddeltechniken und Manöver vertiefen die Fähigkeiten auf dem Was-
ser. Nach einer frühen Mittagspause starten wir auf eine gemeinsame Tour zur 
Erkundung einer Insel. 
Nach dem Abendessen planen und organisieren die Schüler ihre eigene Tour 
für Donnerstag. Kleingruppen übernehmen jeweils die Verantwortung eines 
Teilbereichs. Die Ergebnisse werden im Anschluss der ganzen Gruppe vorge-
stellt, um einen Gesamtüberblick zu bekommen. Danach gibt es Feierabend!

MITTWOCH  |  Paddeln

Während das Navigations-Team die Gruppe führt, achtet das Sicherheits-Team 
u.a. darauf, dass alle zusammenbleiben. Mit dem Hunger hat das Verpfle-
gungsteam hoffentlich gerechnet und entsprechend vorgesorgt. Die Verant-
wortung für das Gelingen der Tour liegt bei den Schülern.  
Im Anschluss an diese tagesfüllende Herausforderung werden die Boote gerei-
nigt und beim Bootsverleih abgegeben. Nach dem Abendessen schaut die 
Klasse in einer Abschlussrunde auf die gemeinsamen Tage zurück: Was haben 
wir erlebt - und was nehmen wir mit für unsere Klassengemeinschaft?

DONNERSTAG  |  Tour

Am Freitag ist die Klassenfahrt auch schon vorüber. Während die Schüler nach 
dem Frühstück ihre Zelte abbauen, sind einige in Gedanken schon wieder zu 
Hause. Doch der ein oder andere wäre am liebsten noch etwas geblieben. Die 
Rückreise erfolgt mit einem lachenden und einem weinenden Auge. 
Den Schülern werden bestimmte Szenen und Aktionen der Woche besonders 
im Kopf bleiben und die damit verknüpften sozialen Lernerfolge werden sich 
in Zukunft positiv auf die Klassengemeinschaft auswirken. Wichtig ist, diese 
Erfahrungen immer wieder aufzugreifen und lebendig in Erinnerung zu halten.

FREITAG  |  Abreise

Inmitten des Naturparks Holsteinische Schweiz gelegen, bietet die Plöner Seenlandschaft eine ruhige und na-
turnahe Atmosphäre. Die verschlungenen Küstenlinien und Inseln lassen Entdeckerstimmung aufkommen. Der 
Naturcampingplatz „Spitzenort“ gibt der Klasse die Möglichkeit, aus dem Trubel des Alltages zu entkommen 
und den Fokus auf die Gruppe und sich selbst zu legen.

SEEGESTÖBER - VARIANTE SPITZENORT 
Erlebnispädagogische Kanu- und Klassenfahrt am Großen Plöner See

Nun soll es nur 



Der umseitig beschriebene Ablauf ist ein Programmvorschlag. Die Durchführung ist immer abhängig von der 
Gruppensituation, Wetterlage und den Bedürfnissen der Teilnehmer. Das Programm und die Erlebnisdichte 
werden individuell gestaltet und von unserem Trainer gemeinsam mit Ihnen entsprechend angepasst. Es ste-
hen weitere Aktionen und Methoden wie Land Art, Nachtwanderung oder Niedrigseilgarten-Parcour zur Wahl. 

Das Programm ist besonders für die Klassenstufen 5-8 zu empfehlen. Für höhere Jahrgänge bieten wir eine 
intensivere Auseinandersetzung mit Themen zu Persönlichkeitsbildung und Teamtraining an. Auch kann der 
Programmablauf dem Alter der Schüler nach angepasst werden, die Seenplatte in Plön bietet sich für vielfälti-
ge Touren an.

RAHMENINFORMATIONEN 
rund um die erlebnispädagogische Kanu- und Klassenfahrt in Plön

LEISTUNGEN  |  Inklusive 

✓ Vorbereitung: Fragebogen zur Gruppensituation und telefonisches Vorgespräch 
✓ Professionelle und erfahrene erlebnispädagogische Trainer (bei 18-21 Teilnehmern 1 Trainer, darüber 2) 
✓ 3,5 Tage erlebnispädagogisches Programm am und auf dem Wasser 
✓ 5 Tage Betreuung durch unsere Trainer vor Ort 
✓ 4 Übernachtungen im eigenen Zelt mit Selbstverpflegung (Ausrüstung kann auch günstig geliehen werden)

PREISE  |  2020 

✓ 4 Übernachtungen im eigenen Zelt mit Selbstverpflegung und 5-tägigem Programm: 209- € pro Schüler 
✓ 1 Lehrer/Begleiter frei pro 11 Schüler 
✓ Mindestteilnehmerzahl: 18  
✓ Für kleinere Gruppen, spezielle Wünsche oder eine individuelle Aufenthaltsdauer nehmen Sie gerne Kontakt auf 

mit Spielraum Erlebnispädagogik unter kontakt@spielraum-erlebnispaedagogik.de 
✓ Auf www.spielraum-erlebnispaedagogik.de finden Sie mehr Informationen zum Angebot von Spielraum Erlebnis-

pädagogik.

AGB  |  Rechtliches 

Für das erlebnispädagogische Programm gelten die AGB von Spielraum Erlebnispädagogik,  
einsehbar unter www.spielraum-erlebnispaedagogik.de/agb 
Für die Unterkunft gelten die AGB des Naturcampingplatzes Spitzenort,  
erhältlich unter www.spitzenort.de 

KONTAKT  |  Spielraum Erlebnispädagogik 

Am Sandberg 29 
24259 Westensee 
Telefon: 04305 - 237 9966 
Email: kontakt@spielraum-erlebnispaedagogik.de 
www.spielraum-erlebnispaedagogik.de 

KONTAKT  |  Naturcampingplatz „Spitzenort“ 

Ascheberger Str. 76 
24306 Plön 
Telefon: 04522 2769 
E-Mail: info@spitzenort.de 
www.spitzenort.de
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